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Haushaltsantrag: Ausstattung der sozialpädagogischen Gruppenschülerhilfen im 
Kreis verbessern 

Im Haushaltsplan 2021 wird im investiven Teil des Haushalts der Ansatz „Ausstattung der 
sozialpädagogischen Gruppenschü lerhilfen mit technischen Equipment" eingefügt. Dieser 
Ansatz wird mit 10.000 € beziffert. 

Begründung: 

Die sozialpädagogische Gruppenschülerhilfe wird momentan von mehreren Anbietern an 
neun Grundschulen des Kreises angeboten. Diese unterstützt mit ihrer Arbeit die 
entsprechenden Schülerinnen und Schüler bei der Bewältigung ihres Lern- und 
Schulalltages. 

Da die meisten der in diesen pädagogischen Schülerhilfen betreuten Kinder keinen oder 
keinen brauchbaren PC oder ein Tablet zu Hause haben, um die ihnen gestellten Aufgaben 
(z.B. das Erstellen von Referaten, etc.) angemessen umzusetzen, ist die Schülerhilfe auf die 
Anschaffung einer technischen Grundausstattung (Notebooks und auch Tablets) 
angewiesen. Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie ist eine funktionale Grundausstattung 
mit der entsprechenden Hardware für die Schülerinnen und Schüler unverzichtbar, um für 
den Fall eines erneuten „ Homeschoolings" arbeitsfähig zu sein. 

Die Sozialpädagogische Gruppenschülerhilfe leistet einen wichtigen Beitrag zur Jugendhilfe 
im Kreis, insbesondere bei den Grundschulen. Aus den genannten Gründen sollten die Mittel 
für die Anschaffung des benötigten Equipments für alle betroffenen Schülerhilfen an den 
Schulen daher im Kreishaushalt verankert werden. 




